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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Schorf-
heide,

das Jahr 2005 neigt sich dem 
Ende und mir ist bewusst, dass 
es nicht für alle von Ihnen ein 
gutes Jahr war. Neben persön-
lichen Schicksalsschlägen, die 
so mancher verkraften musste, 
sind auch die gesellschaftlichen 
Rahmenbedingungen in der 
Bundesrepublik Deutschland 
härter und rauer geworden. 
Um so erfreulicher ist, dass wir 
am Ende des Jahres feststellen 
können, dass das Jahr 2005 
für die Gemeinde Schorfheide 
ein gutes Jahr war. In allen 
Ortsteilen wurde viel investiert, 
der Haushalt für das Jahr 2006 
ist ausgeglichen und die Pro-
Kopf-Verschuldung sinkt weiter. 
Die Ortsteile der Gemeinde 
Schorfheide wachsen zusam-
men und das Verständnis für 
die Probleme des Anderen wird 
größer. Lassen Sie uns gemein-
sam auf diesem eingeschlage-
nen Weg, im Vertrauen auf die 
eigenen Kräfte, Optimismus 
und Zuversicht, weiter gehen. 
Selbstverständlich sind die Vor-
aussetzungen dafür vor allen 
Dingen Gesundheit und Glück 
im persönlichen Leben. Dieses 
wünsche ich Ihnen für das Jahr 
2006 von ganzem Herzen. 
Frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr!

Ihr Bürgermeister
Uwe Schoknecht

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Schorfheide wünschen 
Ihnen eine friedvolle Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr.

Bau- und Metallmaler-Azubis  
der Bildungseinrichtung Buckow e.V. fanden Anerkennung
Am 19.10.2005 ehrte Bundes-
präsident Horst Köhler in Ham-
burg die Besten Teilnehmer des 
Geschichtswettbewerbs der 
Körber-Stiftung 2004/2005 „Sich 
regen bringt Segen? Arbeit in 
der Geschichte“. Rund 6.000 
Kinder und Jugendliche zwi-
schen 8 und 21 Jahren reichten 
nahezu 1.400 Beiträge ein.
Von der Bildungseinrichtung 
Buckow e.V. beteiligten sich 8 
Jugendliche des zweiten Lehr-
jahres der Bau- und Metallmaler 

mit einem Beitrag „Mein Aus-
bildungsberuf im Wandel der 
Zeit“. Hierfür führten die Azubis 
eigenständig Recherchen im 
Kreisarchiv und in der Stadtbi-
bliothek durch und trafen sich 
mehrfach mit dem Geschäfts-
führer des Malerfachbetriebes 
„Drei Schilde“ GmbH, der ehe-
maligen PGH „Drei-Schilde“. In 
diesen langen Gesprächen, für 
die sich die Auszubildenden an 
dieser Stelle noch einmal recht 
herzlich bedanken, konnten 
viele Informationen für die Doku-
mentation gesammelt werden.
Weitere Informationen über die 
Forschungsarbeit der Auszu-
bildenden der Bildungsein-
richtung Buckow e.V. erhalten 
Sie bei Interesse von Marlies 
Lorenz, Telefon: (03334) 525-

125 oder bei der Körber-Stif-
tung (Katja Fausser, Telefon: 
(040) 808192-145).
Der Geschichtswettbewerb 
des Bundespräsidenten wird 
seit 1973 alle zwei Jahre von 
der Körber-Stiftung in Hamburg 
ausgerichtet. Die Preisträger 
der aktuellen Ausschreibung 
erhielten Geld- und Sachpreise 
im Gesamtwert von 250.000 
Euro.

Der Ortsbeirat des OT Lichterfelde wünscht allen 

Lichterfelder Bürgern ein frohes und besinnliches  

Weihnachtsfest sowie für das nächste Jahr alles Gute.

Dietrich Bester, Ortsbürgermeister

Die Bürgerbüros der Orts-

teile Groß Schönebeck und 

Lichterfelde sind vom 27. 

bis 30. 12. 2005 geschlos-

sen.

Dringende Angelegenhei-

ten können in der Haupt-

verwaltung geklärt werden.
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Die Gemeinde Lichterfelde behält ihre Postfiliale!
Seit dem 01. Dezember können Sie Postdienstleistungen im Autohaus 

Richert in Anspruch nehmen.

Für die Bürger in Lichterfelde konnte damit eine ansprechende und dauer-

hafte Lösung gefunden werden.

Im Autohaus Richert wurde ein zusätzlicher Arbeitsplatz geschaffen.

Unsere Auszubildene Cindy Falkenthal, die im Sommer ihre kaufmänni-

sche Ausbildung beendet, wird durch die Arbeit in der Postfiliale weiter 

beschäftigt.

Franziska und Manfred Laska konnten anlässlich des 15jährigen 
Bestehens von „Freizeit Laska“ im OT Lichterfelde herzlichste 
Glückwünsche von Bürgermeister Uwe Schoknecht und Ortsbür-
germeister Dietrich Bester entgegennehmen.

Lichterfelder Fasching 2006  
unter dem Motto „Karneval der Kulturen!“

Hallo Faschingsfreunde,
nach langer und intensiver Planung haben 
wir nun die Termine für den Lichterfelder 
Fasching 2006 fertig.
Wir haben uns entschlossen, zweimal 
im „Rofin-Park“ zu feiern, so dass alle 
Faschingsfreunde genügend Karten bekommen. Unser dies-
jähriges Motto lautet: „Karneval der Kulturen!“.
Die 1. Veranstaltung ist am 25.02.2006 und die 2. Veran-
staltung am 04.03.2006. Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr. 
Die Karte kostet 20,00 Euro, davon sind 10,00 Euro Eintritt 
und 10,00 Euro für das kalte Büfett der Bildungseinrichtung 
Buckow e.V.
Der Kartenvorverkauf beginnt sofort!!! Karten könnt ihr wie 
gewohnt bei Anne Rossa 03334/219440 oder bei Frauke 

Werner 03334/219017 bzw. 0173/2185751 bestellen.

Lichterfelde „Helau“, Frauke Werner

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Satzung über die Straßenrei-
nigung, Grünflächenpflege und 
Winterwartung der Gemeinde 
Schorfheide ist seit dem 1. 
August 2005 in Kraft.
Nach anfänglichen, auch schwie-
rigen, Diskussionen zu den 
getroffenen Festlegungen mit 
Bürgern aus allen Ortsteilen, 
kann eine positive Bilanz gezo-
gen werden. Wenn man durch 
die Ortsteile fährt, machen diese 
einen gepflegten und sauberen 
Eindruck.

Wir möchten uns bei allen Bürge-
rinnen und Bürgern auf diesem 
Wege für die Einsatzbereitschaft 
bedanken.
Unser Dank gilt auch den Ortsbür-
germeistern und den zusätzlich 
Beschäftigten über das Arbeits-
amt, die zum einen kleinere Pro-
bleme in diesem Zusammenhang 
direkt mit den Bürgerinnen und 
Bürgern geklärt haben und zum 
anderen durch ihre zusätzliche 
Arbeit den Bauhof unterstützt 
haben.

Brandt, BauamtsleiterinWeihnachtsmarkt in Werbellin 2005
Es ist schon zur Tradition  
geworden, dass im Ortsteil Wer-
bellin die Weihnachtssaison der 
Gemeinde Schorfheide am 1. 
Advent eröffnet wird. So auch in 
diesem Jahr! Ab 14.00 Uhr fand 
ein emsiges Treiben rund um die 
Kirche statt, wo einige lustige 
Buden aufgebaut waren. Zur 
Eröffnung spielte der Bläserchor  
bekannte Weihnachtslieder und 
erhielt dafür viel Beifall. Pfarrer 
Rostalsky hatte  Groß und Klein 
um sich gescharrt, um Ihnen die 
Geschichte vom alten Schus-
ter Martin zu erzählen. Somit 
wurde der Weihnachtsmarkt 
offiziell eröffnet.  Ein besonde-
rer Höhepunkt war der Auftritt 
des Kindergartens aus dem 
Ortsteil Eichhorst. Alle Zuhörer 

fühlten sich durch die fröhlichen 
Darbietungen der Kleinen zum 
Mitsingen und Mitklatschen 
veranlasst. Als anschließend 
per Pferdekutsche der Weih-
nachtsmann und sein Engel zu 
Pferd erschien und Geschenke 
verteilte, war die Stimmung auf 
dem Höhepunkt. Frische Waf-
feln, Bratwurst und Glühwein 
trugen zum Wohlbefinden der 
zahlreichen Besucher bei. Mit 
einem Konzert des Kirchencho-
res Lichterfelde fand der Weih-
nachtsmarkt einen besinnlichen 
Ausklang. Allen fleißigen Hel-
fern bei der Vorbereitung und 
Durchführung  sei  hiermit ein 
herzliches Dankeschön gesagt. 
Einen besonderen Dank an den 
Reiterhof Fabian.
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In diesem Jahr fand erstmalig der Lichterfelder Weihnachtsmarkt auf dem 
Gelände der Seniorenresidenz „Pro Curand“ statt. Nach dem traditionel-
len Stollenanschnitt konnten sich die vielen Besucher am Weihnachtspro-
gramm der Grundschule Lichterfelde und dem Konzert des Gemischten 
Chores erfreuen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Lichterfelde sorgte mit Bratwurst und Glühwein 
für das leibliche Wohl der Besucher.
Auch in diesem Jahr wieder bei den Kindern sehr beliebt war das Knüp-
pelkuchenbacken an der Feuerschale.
Ein herzliches Dankeschön nochmals an „Märkisch Edel“ für den 

gesponserten Stollen.

Termine Jahreshauptversammlungen 2006 
der Feuerwehren der Gemeinde Schorfheide
06.01.2006 18.00 Uhr 
Alters- und Ehrenabteilung im 
Feuerwehrgerätehaus Eichhorst

14.01.2006 17.00 Uhr 
Feuerwehr Lichterfelde in der 
Gaststätte „Märkische Bauern-
stube“

20.01.2006 19.30 Uhr 
Feuerwehr Groß Schönebeck 
im Feuerwehrgerätehaus

21.01.2006 18.00 Uhr 
Feuerwehr Eichhorst im Feuer-
wehrgerätehaus

21.01.2006 19.00 Uhr 
Feuerwehr Werbellin im Feuer-
wehr-Schulungsraum

04.02.2006 14.00 Uhr 
Feuerwehr Finowfurt im Feuer-
wehrgerätehaus

10.02.2006 19.00 Uhr 
Feuerwehr Altenhof in der 
Gaststätte „Byn ollen Hoff“

24.02.2006 19.30 Uhr 
Feuerwehr Klandorf im Feuer-
wehrgerätehaus

Neujahrskonzert am 21. Januar in der Konzerthalle Finowfurt

Benefiz-Fußballturnier
Am 22.10.2005 trafen sich die Mannschaften auf dem Fußballplatz 
von Eichhorst. Trotz des anfänglich schlechten Wetters war die 
Stimmung gut. Auch für Verpflegung war bestens gesorgt.
Gespielt wurde jeweils 10 Minuten - jeder gegen jeden. Am Ende 
stand es zwischen Eichhorst und Groß Schönebeck unentschie-
den, so dass der Sieger des Turniers im 9-Meter-Schießen ermittelt 
werden musste.
Gesamtsieger wurde Groß Schönebeck, gefolgt von 2 Mannschaf-
ten aus Eichhorst.
Das eingenommene Startgeld jeder Mannschaft wird zur Anschaf-
fung von Ausstattungsgegenständen für den Jugendclub in Eich-
horst verwendet.
Wir möchten uns nochmals beim Ortsbürgermeister Herrn Jahnke 
bedanken, der die Pokale für uns sponserte.

M.Meyner

Am 21. Januar um 16.00 Uhr 
heißt es in der Konzerthalle 
Finowfurt Vorhang auf für ein 
spritziges Neujahrskonzert!
Das Salonorchester des Bran-
denburgischen Konzertorches-
ters Eberswalde gastiert zum 
Jahresbeginn mit einer reizen-
den Solistin: die Schweizer 
Sopranistin Maja Fluri stößt mit 

dem Publikum auf das Neue 
Jahr an. Viele werden in ihr 
die entzückende Papagena 
aus der „Zauberflöten“-Auf-
führung im Sommer im Kloster 
Chorin wiedererkennen. Unter 
der Leitung von Holger Schella 
erklingt ein fulminantes Operet-
tenprogramm. Das schillernde 
Buquett beliebter Melodien 

lässt Operettenträume wahr 
werden von Strauß bis Lehár, 
Wiener Blut und Weißes Rössl 
schwelgen im Dreivierteltakt. 
Vom berühmten „Viljalied“ bis 
zur „Christel von der Post“ 
spannt sich der Bogen schöner 
Melodien der charmanten Neu-
jahrsofferte. Mit seiner Auswahl 
an schönen Walzern und flotten 

Polken steht das Programm 
ganz in der Tradition der Wiener 
Neujahrskonzerte.
Karten unter:
Bücherstube Landgraf  
Finowfurt Tel. (0 33 35) 3 07 92
Gemeinde Schorfheide    
Tel. (0 33 35) 45 34 - 0
Eintritt:  10,00 EUR
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Am 26. November besuchte der 
Ortsbeirat Lichterfelde den vielfäl-
tig und liebevoll gestalteten

Weihnachtsmarkt der  
Bildungseinrichtung Buckow. 

Der Markt in der Reithalle war gut 
besucht und bot viel Abwechslung. 
Im Anschluss traf sich der Ortsbei-
rat und die Geschäftsführung zu 

einem Informationsaustausch.

Sängerball
Mit einem sehr schön gestalteten 

Programm feierte der Gemischte 

Chor Lichterfelde am 26. Novem-

ber sein 55jähriges Bestehen im 

Gemeindesaal in Lichterfelde.

Der Ortsbeirat dankt für die vielen 

kulturellen Aktivitäten des Chores 

auch in diesem Jahr.
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Am 10. 11. 2005 wurde im Ortsteil Eichhorst  
der „Eichhorster Feuerwehrverein“ gegründet.
25 Gründungsmitglieder schrieben 
sich die Förderung, Entwicklung 
und Unterstützung der Jugend-
feuerwehr sowie der Einsatz- und 
Altersgruppe auf die Fahne. Als 
Vorsitzender wurde Herr Sylvio 
Wurmsee gewählt. Die Mitglieder 
hoffen auf weitere Unterstützung 
aus der Bevölkerung. Nicht nur 
Feuerwehrmitglieder, sondern alle 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind im Feuerwehrverein 
recht herzlich willkommen. Aufnahmeanträge erhalten Sie bei 
Herrn Sylvio Wurmsee in der Schulstraße 2 und bei Herrn Wulf 
Gärtner in der Schulstraße 17. Anhand der Satzung des Vereins 
wurde die Gemeinnützigkeit durch das Finanzamt bestätigt, so 
dass auch Spenden für die Feuerwehr entgegen genommen 
werden können. 
Unsere erste öffentliche Veranstaltung wird die
traditionelle Silvesterfeier in der Eichhorster Feuerwehr sein.

Der Eichhorster Feuerwehrverein wünscht Ihnen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein brandfreies neues Jahr 2006.

Der Vorstand

Sponsorenaktion „Verkehrssicherer Heimweg“
Die Grundschule Finowfurt hat im Rahmen der Sponorenaktion 
„Verkehrssicherer Heimweg“ zur Verkehrserziehung der Schüler 
der Klassen 2/3 30 Stück verkehrserziehende Bücher sowie 18 
Westen und Rucksäcke erhalten.
Lehrer und Schüler bedanken sich auf diesem Wege ganz herz-
lich bei den Sponsoren:

Fahrschule, Eckhard Fiedler

Roller, Der Möbeldiscounter

Vermessungsbüro, Schwalm und Kühne

Fliesenfachbetrieb, Ralf Sägebarth

Taxiunternehmer, Manfred Sarink

Bäckerei, Horst Nachtigall

Am 06.12.2005 hatte die Ober-
schule Finowfurt zum Tag der 
offenen Tür geladen. Schülerin-
nen und Schüler der jetzigen 6. 
Klassen hatten dabei mit ihren 
Eltern Gelegenheit, sich über 
die umfangreichen Angebote 
u. a. von den Arbeitsgemein-
schaften in den Klassenstufen 
7 bis 10 zu informieren. Von 
Schülerrinnen und Schülern der 
Klasse 6 war eine Aufführung 
über die Ritterzeit in Anlehnung 
ihres Geschichtsunterrichtes zu 
sehen.

Treffen mit polnischem Chor in Sarbinowo
Eine Delegation von sieben Teil-

nehmerinnen des Seniorencho-

res Finowfurt fuhr auf Einladung 

des polnischen Folklorechores, 

der sein 25jähriges Bestehen 

feierte, in unsere polnische 

Partnerstadt Mielno. 

Vom Bürgemeister, Herrn 

Choinski, wurden wir vor der 

Kirche herzlich empfangen und 

anschließend gingen wir zum 

Gottesdienst. Wenn wir auch 

leider kein Polnisch verstehen, 

waren wir doch angenehm von 

den Gesängen und den uns 

fremden Zeremonien über-

rascht. Zum Festakt der vielen 

Gratulanten waren das Polnische 

Fernsehen, die Presse, eine 

Moderatorin, der Bürgermeis-

ter und Landrat sowie weitere 

hohe Persönlichkeiten geladen. 

Nachdem alle ihre Geschenke 

und Glückwünsche überbracht 

hatten, sangen wir Lieder, die 

auch auf Polnisch verstanden 

wurden und so sangen alle mit. 

Nach einem reichhaltigen Menü 

mit mehreren Gängen wurde 

getanzt und zu später Stunde 

sangen wir gemeinsam mit dem 

polnischen Chor.

Diese zwei Tage werden uns als 

sehr schöne Tage noch lange in 

Erinnerung bleiben, bei denen 

uns sehr viel Herzlichkeit ent-

gegenbracht wurde.

Wir haben dem polnischen 

Chor das Angebot unterbreitet, 

uns im Sommer zu besuchen. 

Der polnische Chor hat sich 

über die Einladung sehr gefreut 

und ein Kommen zugesichert.

Auch im Namen der Chormit-

glieder möchte ich mich recht 

herzlich beim Ortsbürgermeis-

ter, Herrn Westerkamp, für seine 

gute Unterstützung bedan-

ken. Auch Herrn Slowinski, als 

Fahrer und Dolmetscher, möch-

ten wir unseren ganz besonde-

ren Dank aussprechen.

Renate Langguth 

Stellv. Chorleiterin
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Ländliche Entwicklung - 
Das Regionalmanagement 
für das ILEK Barnim hat 
seine Arbeit aufgenommen 

Im Landkreis Barnim wurde in 
der ersten Jahreshälfte 2005, 
auf Grundlage der neuen För-
derrichtlinie zur integrierten 
ländlichen Entwicklung (ILE), 
das „Integrierte Ländliche 
Entwicklungskonzept“ (ILEK 
Barnim) erarbeitet. Mit dem ILEK 
Barnim hat der Landkreis seine 
inhaltlichen und räumlichen 
Entwicklungsschwerpunkte der 
ländlichen Entwicklung für die 
nächsten fünf Jahre festgelegt. 
Zur Umsetzung des ILEK Barnim 
hat im Oktober 2005 das Regi-
onalmanagement seine Arbeit 
aufgenommen. Es besteht aus 
einem Arbeitsteam, das die Auf-
gabe hat, die im ILEK beschrie-
benen Ziele und Maßnahmen 
durch die Förderung zielgerich-
teter Projekte einer Umsetzung 
zuzuführen. Diese Aufgabe wird 
künftig unter Einbeziehung aller 
relevanten Akteure im Landkreis 
und in enger Kooperation mit 
der Kreisverwaltung sowie der 
zuständigen Fördermittelstelle 
erfüllt werden. Detaillierte Infor-
mationen können Sie auf der 
Internetseite www.laendliche-
entwicklung.barnim.de abru-
fen. Formulare zur Einreichung 
von neuen Projekten sowie die 
Förderrichtlinie zur integrierten 
ländlichen Entwicklung können 
auf www.laendliche-entwick-
lung.barnim.de heruntergela-
den werden. 
Das Regionalmanagement wird 
wahrgenommen durch: 
• Wirtschafts-und Tourismu-

sentwicklungsgesellschaft 
(WITO) des Landkreises 
Barnim,  
Alfred-Nobel-Str. 1,  
16225 Eberswalde 
(Ansprechpartner:  
Bernd Barig,  
Geschäftsführer der WITO)

• in Zusammenarbeit mit dem 
Büro Knieper + Partner, 
Berlin (Ansprechpartner: 
Helmut Knieper, Geschäfts-

führer von Knieper + Part-
ner). 

ILE-Hotline:
Tel. 03334 / 59 105 (Montag bis 
Freitag von 10:00 Uhr bis 17:30 
Uhr)
Persönliche Beratungen werden 
zu allen Anfragen nach telefoni-
scher Vereinbarung unter der 
ILE-Hotline jeweils donnerstags 
im Zimmer 305 bei der WITO 
im Innovations- und Gründer-
zentrum auf dem Technologie-
und Gewerbepark Eberswalde 
(Alfred-Nobel-Straße 1, 16225 
Eberswalde) durchgeführt.
Die Einsendefrist der Projektauf-
nahmebögen ist jeweils der 31. 
Dezember (für die Aufnahme in 
die Prioritätenliste 31. Mai) und
der 30. Juni (für die Aufnahme 
in der Prioritätenliste 30. Novem-
ber).
Die nächste Einsendefrist der 
Projektaufnahmebögen ist 
außerplanmäßig am 15. Januar 
2006. Nachfolgende Einsende-
fristen
sind der 30.06.2006 und der 
31.12.2006.

Netzwerk Metall Ebers-
walde/Barnim -Zusam-
menarbeit mit der 
Fachhochschule Ebers-
walde 

Warum werden Fremdleistun-
gen oft nicht aus der Region 
bezogen? Dieser Frage stellt 
sich das Netzwerk Metall jetzt 
in Zusammenarbeit mit der 
Fachhochschule Eberswalde. 
Analysiert wird, welche Dienst-
leistungen und Vorprodukte 
überregional bezogen werden. 
In engem Zusammenhang 
damit steht die Ermittlung des 
regionalen Dienstleistungs-
potentials. Aus der geplanten 
Analyse werden sich erste 
Rückschlüsse ziehen lassen, 
welche Kosteneinsparungen 
durch standortnahen Bezug 
erzielbar sind. Lücken in der 
regionalen Wertschöpfungs-
kette sollen erkannt und gege-
benenfalls entsprechende 
Existenzgründungen gefördert 

werden. Eine erste detaillierte 
Auswertung ist für Ende Feb-
ruar geplant. 
Ansprechpartner für dieses Pro-
jekt ist Prof. Dr. Jörn Mallok von 
der FH Eberswalde, Tel. 03334 
-657 344, E-Mail: jmallok@fh-
eberswalde.de 
Für den noch jungen Ausbil-
dungsverbund des Netzwerkes 
gibt es Erfreuliches zu vermel-
den. Die unternehmensüber-
greifende Ausbildungsklasse 
zum Industriemechaniker 
erhielt sehr positives Feedback. 
Deshalb strebt das Netzwerk 
eine Fortsetzung dieser erfolg-
reichen Ausbildungsform an. 
Erweitert werden soll es zum 
nächsten Ausbildungsjahr um 
eine Ausbildungsklasse zum 
Mechatroniker. Auch die theo-
retische Ausbildung soll künftig 
am Standort Eberswalde durch-
geführt werden. Ansprechpart-
ner für weitere Informationen 
zum Netzwerk: WITO GmbH, 
Herr Dietrich Bester, Tel. 03334 
-59235 

Kunst- und Kulturpfad 

Erstmalig ist für den Barnim ein 
„Kunst- und Kulturpfad“ erschie-
nen. Die 30-seitige Publika-
tion gibt einen Überblick über 
etwa 40 Künstler, Ateliers und 
Galerien, hinzukommen neun 
Museen, fünf Kulturkirchen und 
ein Kulturdenkmal. Unterstützt 
vom Schulverwaltungs- und 
Kulturamt des Landkreises 
Barnim und in Zusammenarbeit 
mit mehreren engagierten Bar-
nimer Künstlern hat die WITO 

Barnim die Broschüre entwi-
ckelt. Auf einem imaginären 
geographischen Pfad durch 
das Barnimer Land sind die 
Kunst- und Kulturstätten aufge-
listet. Viele Künstler informieren 
über Kurse und Workshops. Das 
Angebot reicht von der Papier-
herstellung über das Malen, 
Töpfern und Filzen bis hin zu 
Musik- und Theaterkursen. Eine 
ausklappbare Karte im Mittelteil 
komplettiert das Heft. Erhältlich 
ist der „Kunst- und Kulturpfad“ 
für eine Schutzgebühr von 
1,- € in den Touristinformatio-
nen des Barnimer Landes und 
kann angefordert werden bei: 
WITO Barnim, Alfred-Nobel-
Str. 1, 16225 Eberswalde, Tel. 
03334-59100, E-Mail: touris-
mus-wito@barnim.de 

Barnim – A German County 
with great prospects 

Die Imagebroschüre für den 
Barnim ist ab sofort auch als 
englischsprachige Version vor-
handen. Damit bietet die WITO
interessierten Unternehmen 
und Einrichtungen die Möglich-
keit, Informationen zum Barnim 
für internationale Kooperations-
partner und Kunden und Gäste 
bereitzuhalten.
Zu beziehen ist die Broschüre 
bei der WITO Barnim, Alfred-
Nobel-Str. 1, 16225 Eberswalde, 
Tel. 03334-59233, E-Mail:
wito@barnim.de
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Pauline und der Weihnachtsmann 

Pauline wartet schon gespannt,
verliert vor Ungeduld bald den Verstand.

Die Glocke an der Haustür schellt,
der Hund sofort vor Freude bellt.

Oh wie nun die Augen blitzen,
schnell zur Tür als Erster flitzen.
Da steht er nun und schaut sie an,
der leibhaftige Weihnachtsmann.

Die Sprache hat es ihr verschlagen,
sie kann gar nichts zu ihm sagen.
Sie sieht ihn die Geschenke tragen,
die aus dem Weihnachtssacke ragen.

Mutig sagt sie komm doch rein,
sollst bei uns Willkommen sein.
Hell erstrahlt der Tannenbaum

im weihnachtlich geschmückten Raum.
Der Weihnachtsmann weiß all so Sachen,

Pauline hat nicht nur zu lachen.
Ein Lied singt sie ihm vor geschwind,

er lobt sie welch ein artig Kind.
Nun holt er tief aus seinem Säckle,
die schön verpackten bunten Päckle.
Pauline freut sich nun ganz doll

und find den Weihnachtsmann auch toll.
Im nächsten Jahr sehn wir uns wieder

da singst du mir vor neue Lieder,
das spricht der Weihnachtsmann am Ende

und reicht Pauline beide Hände.
Aufwiedersehen ruft sie noch heiter

und er zieht mit dem Schlitten weiter.

von Birgit Weck aus Brokstedt/ Schleswig-Holstein 

Weihnachtszeit 

Es ist soweit, 
wunderbare Weihnachtszeit. 

Jedes Jahr erwacht es wieder, 
wohlbekanntes Weihnachtsfieber. 
Tannenduft und Kerzenschein 

können so gemütlich sein. 
In der Stube Nüsse knacken, 

Stollen und auch Plätzchen backen. 
Geschichten lesen, Basteleien 
finden nicht nur Kinder fein. 

Schnee fällt auf die Erde nieder 
und wir singen Weihnachtslieder. 

Ruhe und Besinnlichkeit 
sind die Kraft in dieser Zeit

von Birgit Weck aus Brokstedt/ Schleswig-Holstein

Leckere Pfefferkuchen

Für 30 Stück benötigt man folgende Zutaten:
•4 Eier (Größe M)
•250 g Zucker
•200 g Butter
•300 g saure Sahne
•3 Tl gemahlener Ingwer (Tl=Teelöffel)
•3 Tl gemahlene Nelken
•4 Tl gemahlener Zimt
•350 g Weizenmehl (Typ 405)
•2 Tl Natron

• Fett für die Backform zum Einfetten
• Paniermehl für die Backform, damit der Teig nicht anklebt
• Puderzucker
• Die Eier und den Zucker gibt man in eine Schüssel und rührt 

alles mit dem Schneebesen des Handrührgerätes schaumig.
• Dann zerlässt man die Butter in einem Topf und rührt sie zusam-

men mit der sauren Sahne und den Gewürzen unter die Eier-
Zucker-Creme

• Mehl und das Natron vermischen und unterrühren.
• Weiter nimmt man ein Backblech (24x35 cm) und fettet es aus. 

Etwas Paniermehl darauf streuen.
• Den fertig gerührten Teig auf das Backblech geben und gleich-

mäßig verteilen.
• Den Pfefferkuchenteig im vorgeheizten Backofen bei 180 °C 

etwa 20 Minuten backen.
• Den Kuchen lässt man dann auf dem Backblech auskühlen. 

Danach wird er mit Puderzucker bestreut und in 30 Vierecke 
geschnitten.

Weihnachtsgans mit Ananas  
(für 4 Portionen)

75 g Früchte, getrocknet
1 kleine Dose Ananas
5 Zwiebeln
1 Bund Majoran
75 ml Portwein
Gans zu 5 kg

Zubereitung 
Für die Füllung: Apfelringe, Ananas klein schneiden, Zwiebeln 
abziehen, in Spalten schneiden. Alles mit Majoran 12 Stunden im 
Portwein marinieren. 
Gans waschen und trocken tupfen. Hals und Flügelenden 
abschneiden. Gans würzen, füllen und verschließen. Mit der Brust 
nach unten mit dem Hals und Flügelenden in den Bräter legen, 
200 ml Wasser angießen. In den kalten Ofen geben, bei 200 Grad 
90 Min. schmoren. Wenden, 125 ml Wasser angießen, weitere 60 
Min. garen. Dabei die Gans 2 mal mit Salzwasser bestreichen.
Bratenfond abseihen. Gans auf den Grillrost legen, Fettpfanne 
unterschieben, 30 Min. bei 250 Grad braten.
Fond mit 100 ml Wasser verrühren, etwas einkochen lassen, 
abschmecken und binden. Gans anrichten, Soße extra dazu rei-
chen.
Dazu schmeckt Wirsing und Klöße. 



 Weihnachten
Joseph von Eichendorff (1788 - 1857)

Markt und Straßen stehn verlassen, still erleuchtet jedes Haus,

Sinnend geh ich durch die Gassen, alles sieht so festlich aus.

An den Fenstern haben Frauen buntes Spielzeug fromm geschmückt

Tausend Kindlein stehn und schauen, sind so wunderstill beglückt.

Und ich wandre aus den Mauern bis hinaus ins freie Feld,

Hehres Glänzen, heilges Schauern! Wie so weit und still die Welt!

Sterne hoch die Kreise schlingen, aus des Schnees Einsamkeit

Steigts wie wunderbares Singen - O du gnadenreiche Zeit!

Zimtsterne
Zutaten:
4 Eiweiß
250 g Zucker
300 g geriebene Mandeln
1 gestr. Tl. Zimt
Schale einer halben Zitrone
etwas Rum

Zubereitung
Eiweiß schnittfest schlagen, 
nach und nach den Zucker 
hinzufügen. Etwa 1/4 Eischnee 
zum Bestreichen abnehmen. 
Mandeln, Zimt und Zitronen-
schale mit dem restlichen 
Eischnee vermengen, den Teig 
auf dem mit Zucker bestreuten 
Backbrett ausrollen, Sterne aus-
stechen und auf das mit Alufolie 
oder gefettetem Pergament-
papier ausgelegte Backblech 
setzen. Den zurückbehaltenen
Eischnee mit etwas Rum zu 
einer streichfähigen Glasur ver-
rühren, die Sterne damit über-
ziehen und backen.
Je Blech 30 - 40 Min. bei 140 
- 160 Grad C!

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

13
14

15
16

17
18

19

  1 - Oberhaupt eines Ortsteils 
  2 - Straßenbezeichnung vom Hauptverwaltungssitz
  3 - Veröffentlichungsblatt für amtliche Bekanntmachungen
  4 - Ortsteil mit Autobahnkirche
  5 - Interessenvertretung eines Ortsteils gegenüber der  

gesamtgemeindlichen Verwaltung
  6 - Ortsteil grenzt an das Amt Joachimsthal (Schorfheide)
  7 - Veröffentlichungsblatt der Gemeinde für Infos,  

Veranstaltungen etc.
  8 - Polnische Partnerstadt
  9 - See im Ortsteil Böhmerheide
10 - Vor- und Zuname des Bürgermeisters
11 - Ortsteil an der L 100
12 - Ortsteil mit der größten Einwohnerzahl
13 - Ortsteil mit flächenmäßigem Anteil am Technologie- und 

Gewerbepark Eberswalde (TGE)
14 - Traditionelles Fest in der Gemeinde
15 - Ortsteil mit der geringsten Einwohnerzahl
16 - Anzahl der Ortsteile der Gemeinde
17 - See im Ortsteil Altenhof
18 - Ortsteil mit Anschluss an die Heidekrautbahn
19 - Ausflugsziel im Ortsteil Eichhorst

Auflösung Rätsel: 1 - Ortsbürgermeister   2 - Erzbergerplatz  3 - Amtsblatt  4 - Werbellin 5 - Ortsbeirat 6 - Altenhof 7 - Schorfheide  Kurier   8 - Mielno 9 - Weisser See 10 - Uwe Schoknecht 11 
- Gross Schönebeck 12 - Finowfurt 13 - Lichterfelde 14 - Floesserfest 15 - Schluft 16 - neun 17 - Werbellinsee 18 - Klandorf 19 - Askanierturm

Dänische Weihnachtsbowle 

Zutaten für 4 Pers.  
10 Würfelzucker
1,5 L leichter Rotwein
1 Prise Muskatnuss
400 gr entkernte Sauerkirschen
1 Zimtstange 
1 (unbehandelte) Orange 
4 cl Kirschlikör  

Zubereitung
Die Orange in heißem Wasser waschen und die Orangenschale 
reiben. Den Würfelzucker, Rotwein, Zimtstange und Muskat-
nuss in einem großen Topf erhitzen, bis sich weißer Schaum 
bildet. Dann vom Herd nehmen und im Topf abkühlen lassen, 
die Orangenschale in die warme Flüssigkeit geben. Die Sau-
erkirschen mitsamt dem Saft und dem Kirschlikör dazugeben. 
Die Bowle mindestens zwei Stunden kühlstellen. Kurz vor dem 
Servieren die Zimtstange herausnehmen und in einem Bowle-
gefäß servieren.



Machen Sie Ihr Dach fit für
die Sonne

Wolfgang Behnisch
Walzwerkstraße 58
16244 Schorfheide

Tel. 03335 7335 + Fax: 7439
www.heizung-behnisch.de

Warmes Wasser soviel Sie wollen!
Auch für Ihre Heizung!

Tief- und Straßenbau GmbH

ER
IC BLOK

Lichterfelder Bruch 1 • 16244 Schorfheide OT Lichterfelde
Tel.: (0 33 34) 20 36 - 0 • Fax: (0 33 34) 20 36 - 99

Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Werbelliner Str. 30

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.

Dafür bürgen wir!

Wir nehmen gern Ihre Geflügel-, Wild- und 
Bratenbestellungen für die Weihnachtsfesttage entgegen. 

Praxis für Physiotherapie
Anja Schure

Schlufter Straße 10f • 16244 Schorfheide • OT Groß Schönebeck

Tel.: (03 33 93) 66 001

Wir sind für Sie da:

Mo., Di., Do.: 7.30 –18.00 Uhr • Mi., Fr.: 7.30 – 14.00 Uhr

Meiner sehr geehrten Kundschaft in den Ortsteilen Alten-
hof, Böhmerheide, Groß Schönebeck, Klandorf und Schluft 
sage ich auf diesem Wege herzlich Danke für das entge-
gengebrachte Vertrauen während meiner Dienstzeit.
 
Ab dem 01.01.2006 wird der  
Bezirksschornsteinfegermeister
 
Carsten Brümmer
Feldstraße 4
16247 Joachimsthal

der zuständige Ansprechpartner für Sie in Sachen Schorn-
steinfegerangelegenheiten sein.
Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr alles Gute.

Bezirksschornsteinfegermeister, Joachim Kirchhoff 
Töpferstraße 71 • 16247 Joachimsthal

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2006

Wir wünschen unseren Mitgliedern des Ortsvereins der Arbeiterwohlfahrt 

e.V. Groß Schönebeck mit den anderen Ortsteilen eine besinnliche Adents-

zeit, gesegnete Weihnacht und ein gesundes neues Jahr 2006. All unseren 

kranken Mitgliedern baldige Genesung.
Roselinde Dummert, Vorsitzende

Die Gruppe der Volkssolidarität Finowfurt wünscht ihren 
Mitgliedern und allen Bürgern der Gemeinde Schorfheide 
ein frohes und gesundes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
in das Jahr 2006 sowie weiterhin viel Glück, Gesundheit 
und Erfolg.

Volkssolidariät Finowfurt

Geschäftsführerin Birgit Moxter
Finowfurter Ring 6,16244 Finowfurt
Telefon 03335-325795, Funk 0170-5607621

Wir bieten: Auswahl vorgemerkter Kunden,
kompetente Beratung + zügige Abwicklung.
Keine Kosten für den Verkäufer.
Erledigung sämtlicher Formalitäten.

www.pegasus-immobilien.de

Wir suchen: Objekte aller Art!

Elektro- und Kommunikationstechnik • Funk • Netzwerke

Spechthausener Straße 18
16244 Schorfheide • OT Finowfurt
Tel.: (0 33 35)   3 10 35
Fax: (0 33 35) 32 67 55
Mail: a.fritsch@fritschcom.de
Web: www.fritschcom.de

Axel Fritsch

Ein frohes Weihnachtsfest und ein Gesundes neues Jahr
wünschen wir allen unseren Kunden, Geschäftspartnern und Patienten



IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Hubertusmühle • 16244 Schorfheide • (0 33 35) 74 56 • Fax (0 33 35) 74 57

Nadelschnittholz
Holzmaste
Gartenholz
Lohnimprägnierung

Ab sofort gelten unsere Winteröffnungszeiten!

Mo - Fr     7.00 - 15.45 Uhr
Sa 8.00 - 12.00 Uhr

SPIEL & SPASS
SPANNUNG

UNTERHALTUNG

Astrid Lengyel
Hauptstraße 52

16244 Schorfheide
OT Finowfur t

Tel./Fax: (0 33 35) 72 79

VICTORIA

Versicherungsfachmann (BWV)

Hauptagentur der VICTORIA
Versicherungs-Gesellschaften

Versicherungen
D.A.S.-Rechtsschutz
Bausparen
Kapitalanlagen

Lothar Kirchhoff

Bürozeiten:
Mo - Fr: 15 - 18 Uhr

Marienwerderstraße 17
16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: (0 33 35) 71 28
Fax: (0 33 35) 3 00 26Viele Geschenkideen

zum Weihnachtsfest
schöne

Mo - Fr   9.00 - 18.00 Uhr,
Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Blue Jeans

INH. B. HOFFMANN

Hauptstraße 56 • 16244 Schorfheide
OT Finowfurt • Tel.: (0 33 35) 6 68

PIONEER

Ein frohes Weihnachtsfest und ein Gesundes neues Jahr
wünschen wir allen unseren Kunden, Geschäftspartnern und Patienten
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Pünktlich zur Adventszeit hatte 
auch in diesem Jahr der För-
derverein der Schule Finowfurt 
e.V. zum Basteln eingeladen. 
Bewährtes stand genauso auf 
dem Programm wie neue Ideen.
Den Auftakt in der nun schon 
traditionellen Aktionswoche 
unterstützten Frau Schmidt, 
Frau Grünberg und ihre fleißi-
gen Helfer Stefanie und Maria 
aus der 8b. Mehr als dreißig 
Adventsgestecke konnten die 
Schüler der fünften Klassen am 
ersten Tag gestalten.
Am Dienstag wurden mit Ser-
viettentechnik Meisenglocken 
für die Winterfütterung vor dem 
heimischen Fenster gestal-
tet. Sterne, Tannenbäume und 
andere Motive, die jeder auf 
Weihnachtsservietten finden 
kann, wurden auf tönerne Blu-
mentöpfe übertragen. Frau 
Wiese, Frau Sasse sowie Jenni-
fer und Franziska aus der Neun-
ten brachten den Schülern der 
ersten Klasse mit viel Geduld 
die Arbeitsschritte bei.

Meisenglocken, Adventsgestecke und noch viel mehr –  
wieder ein paar tolle Nachmittage an der Schule Finowfurt

Auch am dritten Tag war die 
Begeisterung groß. Vorgefer-
tigte Motive aus Holz konnten 
durch die Schüler der zwei-
ten Klasse farblich gestal-
tet werden. Hierbei hatten 
die Helfer der achten Klasse 
genauso viel Spaß wie die 
Schüler der Grundschule. Die 
Drittklässler gestalteten Weih-
nachtskarten mit Encaustik und 
die Schüler der vierten probier-
ten noch einmal die Servietten-
technik aus.
Zum Abschluss konnten am 
Donnerstag Kerzen verziert 
werden. Frau Franke vom Bas-
telladen in der Eberswalder 
Breiten Straße stand mit Rat 
und Tat zur Seite.
Fast 180 Schülerinnen und 
Schüler der Schule Finowfurt 
konnten in diesem Jahr das 
Angebot des Vereins nutzen. 
Für alle ist jetzt schon klar: die 
Adventszeit 2006 wird wieder 
durch den Förderverein der 
Schule Finowfurt unterstützt.

Christian Falk

Warum nicht mal wieder die Bibliothek besuchen?
Klasse 7b der Schule Finowfurt erkennt Vorzüge des Lesens

Die Klasse 7b der Oberschule 
Finowfurt ist literaturbegeis-
tert. Die Mädchen und Jungen 
schreiben Gedichte, lesen 
täglich die „Märkische Oder-
zeitung“, diskutieren über das 
Gelesene und nehmen auch 
am Projekt „Schüler lesen Zei-
tung“ teil - ein Projekt der „Mär-
kischen Oderzeitung“. Darüber 
hinaus besuchte die Klasse 7b 
die Stadtbibliothek in Ebers-
walde.
Schnell wird es abends dunkel. 
Die richtige Zeit, um Abende 
mit einem Buch zu verbringen. 
„Die Arbeit macht besonde-
ren Spaß, wenn so nette und 
aufgeschlossene Schüler, wie 
die der 7b aus der Oberschule 
Finowfurt, die Stadtbibliothek 
besuchen. Mit Interesse folg-
ten sie den Ausführungen zum 
Medienstand und Anmeldefor-
malitäten.“, so Frau Beier, Mit-
arbeiterin der Bibliothek.
So viele Bücher kann man zu 
Hause nicht unterbringen. Und 
dabei ist die Anmeldung ganz 
einfach. Zuerst ein Antragsfor-
mular ausfüllen, von den Eltern 
unterschreiben lassen, in der 
Bibliothek abgeben und schon 
hält man seinen Bibliotheksaus-
weis in den Händen. Das „Aus-
leihgeld“ ist entsprechend dem 
Alter gestaffelt und würde für 

Mädchen und Jungen unter 14 
Jahren nur 1,50 Euro pro Jahr 
kosten!
Die Bibliothek hat eine Abtei-
lung für Kinder und eine für 
Erwachsene. Zur besseren 
Übersicht sind die Bücher nach 
Themen geordnet. 
Auf den Buchrücken sind die 
Bücher mit farbigen Zeichen 
versehen. Anhand der unter-
schiedlichen Farben kann man 
erkennen, für welches Alter 
die Bücher geeignet sind. Die 
Bücher mit den blauen Kenn-
zeichen sind für die fünften 
bis achten Klassen. In der 
Bibliothek kann man nicht nur 
Bücher, sondern auch DVD‘s, 
Kassetten, Videos und CD‘s 
ausleihen, das Internet benut-
zen und sogar seine Hausauf-
gaben dort erledigen.
Die Bücher, CD‘s und Videos 
müssen in vier Wochen abge-
geben werden. Die Ausleihfrist 
für DVD‘s beträgt nur 7 Tage. 
Wenn man zu spät abgibt, ent-
stehen zusätzliche Kosten.
Die Klasse 7b möchte sich bei 
Frau Beier und ihren Kollegen 
sehr herzlich bedanken. Garan-
tiert war das nicht unser letzter 
Besuch.

Geschrieben von Patrick Geruhn 
und Josephine Dühring  

aus der Klasse 7b  
der Oberschule Finowfurt.

SPORTLERBALL für Jedermann
im Sportzentrum
Finowfurt

21. 01. 2006 • 19.00 Uhr   Einlass: 18.30 Uhr

Anlässlich des 5. Internationalen Fielmann-Cup

Preis:
3,- €

Karten erhältlich in der Gemeinde, bei Frau Langner

Anmeldung der Schulanfänger 2006/2007  
für die Grundschule Groß Schönebeck
Wir bitten Sie, Ihre Kinder, die in der Zeit vom 01. Oktober 1999 bis 
zum 30. September 2000 geboren sind, in der Grundschule Groß 
Schönebeck, Berliner Straße 24, anzumelden.
Sie erreichen uns am Dienstag, dem 10. Januar 2006 in der Zeit von 
08.00 bis 17.00 Uhr im Schulbüro. Falls es Ihnen nicht möglich ist, zu 
diesem Zeitpunkt zu erscheinen, können Sie jederzeit einen anderen 
Termin mit uns telefonisch unter der Nummer 033393/326 vereinbaren.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihr Kind (Grundschulverordnung § 
5 Anmeldung, Aufnahme), das Familienbuch (Geburtsurkunde) und 
den Personalausweis mit.
Sie bekommen an diesem Tag auch den Termin und die Unterlagen 

für die ärztliche Untersuchung.

Petra Stohr, Schulleiterin
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Traditionell finden im November 
bei uns in der Kita zwei große 
Feste statt.
Um den Großeltern einmal im 
Jahr ein großes „Dankeschön“ 
zu sagen, werden sie zum Oma-
Opa-Tag in die Kita geladen. 
Diese Tage sind bei den Groß-
eltern ganz beliebt. Von Jahr zu 
Jahr können Sie bewundern, 
was Ihre „kleinen Lieblinge“ 
dazu gelernt haben. Bei einer 
gemütlichen Kaffeerunde und 
einem kleinem Plausch, staun-
ten sie über die selbst gebas-
telten Geschenke der Kinder. 
Aber nicht nur die Großeltern, 
sondern auch die Kinder freuten 
sich über den Besuch von Oma 
und Opa in der Kita. Das kleine 
Programm, dass die Kinder 
vorführten, findet in jedem Jahr 
großen Anklang und die Aufre-
gung war bei allen groß. Auch 
wir möchten uns bedanken, 
denn in vielen Fällen bewahrhei-
tet es sich „Ohne Oma und Opa 
geht es oft nicht“.
Der zweite große Höhepunkt 
ist unser Sankt-Martinsfest. 
In diesem Jahr  fand es am 
12.11.05 statt. Alle Eltern, Groß-
eltern und Kinder trafen sich 

Feste im November in der  Johanniter „Zwergenstube“

um 17.00 Uhr in der Johanniter 
„Zwergenstube“. Los ging es mit 
dem Spielmannszug und vielen, 
vielen Gästen, die mit  Laternen 
zum Erzbergerplatz zogen. Die 
Christenlehrekinder der Kita 
und der Schule führten uns eine 
wunderbare Geschichte um den 
heiligen Martin auf. In diesem 
Zusammenhang möchten wir 
uns ganz herzlich bei Frau Ros-
talsky bedanken, die mit Eifer 
und Fleiß diese Geschichte mit 
den Kinder einstudiert hat. Einen 
Dank möchten wir auch weiter-
geben an die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Finow-
furt, dem Katastrophenschutz 
der Johanniter-Unfall-Hilfe , der 
Polizei und Familie Lenz, die 
uns mit warmen Speisen und 
heißen Getränken versorgte. 
Den Abschluss unseres Festes 
bildete ein kleines Feuerwerk. 
Dafür Herrn Brudler ein „Danke-
schön“. Das Lob, dass die Eltern 
im Nachhinein aussprachen, 
war für uns eine große Bestä-
tigung. Es war ein gelungener 
Abend und alle freuen sich auf 
das nächste Jahr.

Das Team der Johanniter 
„Zwergenstube“

Höhepunkte unserer Arbeit mit 
den Kindern in Lichterfelde
Dürfen wir uns vorstellen? Wir 
sind die Kinder der AWO-Kita 
„Kleiner Strolch“ in Lichter-
felde. Zur Zeit sind in unserer 
Einrichtung 91 Krippen- und 
Kindergartenkinder sowie 60 
Hortkinder. Wir werden von 14 
Erwachsenen liebevoll betreut.
Sie bringen uns bei, wie man 
sauber wird, sich richtig an- und 
auszieht, sich allein waschen 
kann, spielen, malen, basteln 
mit uns und lernen täglich neue 
Sachen mit uns. 
Geschichten und Märchen 
hören wir auch gerne. Die Kinder 
von Anne können sogar schon 
das Märchen von „Hänsel und 
Gretel“ wie richtige Schauspie-
ler vorspielen. Wir lernen hier 
auch, dass man sich vertragen 
und andere Kinder nicht ärgern 
oder schlagen soll. Dann finden 
wir ganz gewiss einen Freund, 
der uns gern hat.
Bei uns gibt es einen Chor, der 
die Senioren zu ihren Geburts-

tagen erfreut und auch schon 
in der Seniorenresidenz gesun-
gen hat. Er wird von Ingrid Roße 
geleitet.
Zur Zeit laden wir die Omas und 
Opas in unsere Gruppen ein. 
Wir wollen uns mit einem kleinen 
Programm bei Ihnen bedanken, 
dass sie immer für uns da sind, 
wenn wir sie brauchen und weil 
sie uns so lieb haben.
Neulich war bei uns Gespens-
terfest. Das war schön gruselig. 
Aus unseren Gruppenräumen 
haben wir Gespensterhöh-
len gebaut und viele Geister 
gebastelt. Dann haben wir uns 
alle als Hexen, Gespenster 
oder Zauberer verkleidet und 
im Kindergarten gespukt.
Als nächstes freuen wir uns auf 
die Weihnachtszeit. Da gibt es 
ganz viele Heimlichkeiten und 
Überraschungen für alle. Aber 
darüber schreiben wir das 
nächste Mal.

Die Kita-Kinder aus Lichterfelde

Aktionstag „Schule ohne Rassismus 
– Schule mit Courage“
Um unseren Titel mit Leben zu erfüllen, fand am 04.11.2005 ein 

Projekt zu diesem Thema statt. Gesprächspartner berichteten von 

ihren Erlebnissen und Erfahrungen aus den unterschiedlichsten 

Ländern, von Südafrika bis Weißrussland, von Peru bis in den 

Tschad, von Bangladesh bis Neuseeland. 

Die Schüler wurden mit Dingen vertraut gemacht, die für sie neu 

und interessant waren. Natürlich durfte auch mitgemacht werden. 

Herr Queredo, ein Indianer aus Peru, stellte sehr anschaulich dar, 

wie das Leben der Indianer in Peru aussieht.

Bei Herrn Klassi kamen die Afrikanischen Trommeln zum Ein-

satz. Schüler der 4. und 5. Klassen bereiteten ein kleines Konzert 

zum Abschluss des Tages für andere Klassen vor. Im Mittelpunkt 

weiterer Diskussionen standen aber auch Flüchtlingskinder in 

Deutschland, Zivilcourage oder Menschlichkeit – Was verstehst 

du darunter?

Großer Dank gebührt auch der Bäckerei Nachtigall, ohne die der 

Förderverein der Schule nicht so ein tolles Buffet hätte aufstellen 

können.
Schule Finowfurt

Schriftstellerlesung zum  
„Tag der Kinder – u. Jugendliteratur“
Auch in diesem Jahr konnten wir in der Oberschule Finowfurt 
eine Schriftstellerlesung anbieten. Herr Schumacher wurde am 
10.11.2005 von den 8. Klassen begrüßt.
Er stellte sein neustes Buch vor, das das Leben seiner Frau erzählt. 
Er berichtete über die verschiedenen Fluchten, die seine Frau als 
junges Mädchen 1945 bewältigen musste. Allein auf sich gestellt, 
musste sie sich durchschlagen. Und genau dies war es, was auch 
die Jugendlichen so bewegte. Alltagssituationen aus einer Zeit zu 
erfahren, die soviel Kummer und Leid mit sich brachte.
Er machte neugierig auf das Buch. Wie geht es weiter? Was pas-
siert danach?

Klassen 8a / b
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Dezember 2005 / Januar 2006

Altenhof
24.12. 14.30 Uhr Christvesper Pfr. C. Rostalsky

31.12. 14.00 Uhr Jahresschlussandacht Pfr. C. Rostalsky

22.01. 14.00 Uhr mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky

Finowfurt
18.12. 09.00 Uhr 4. Advent Pfr. C. Rostalsky

24.12. 15.00 Uhr 1. Christvesper, Krippenspiel Gp. Schulz

24.12. 17.30 Uhr 2. Christvesper Pfr. C. Rostalsky

25.12. 09.00 Uhr 1. Weihnachtstag Pfr. C. Rostalsky

01.01. 09.00 Uhr mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky

08.01.  09.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

08.01. 09.00 Uhr Kindergottesdienst

15.01. 09.00 Uhr Lektorengottesdienst  

22.01. 09.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

29.01. 09.00 Uhr    Gp. M. Appel

Lichterfelde
18.12. 10.30 Uhr 4. Advent, Lektorengottesdienst  

18.12. 15.00 Uhr Seniorenresidenz Pfr. C. Rostalsky

24.12. 17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Pfr. H. Kühne

25.12. 10.30 Uhr 1. Weihnachtsfeiertag Pfr. C. Rostalsky

01.01. 10.30 Uhr mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky

08.01. 10.30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky 

15.01. 10.30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky 

15.01. 15.00 Uhr Seniorenresidenz Pfr. C. Rostalsky

22.01. 10.30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

29.01. 10.30 Uhr Lektorengottesdienst

Werbellin
24.12. 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Pfr. C. Rostalsky

31.12. 15.00 Uhr Jahresschlussandacht Pfr. C. Rostalsky

08.01. 14.00 Uhr      mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky

OT Groß Schönebeck
24.12. 18.30 Uhr mit Krippenspiel Pfr. Delbrück

26.12. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

31.12. 17.00 Uhr    Pfr. Delbrück

15.01. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

OT Klandorf
24.12. 15.00 Uhr    Pfrn. i.R. Bartsch

31.12. 16.00 Uhr    Pfr. Delbrück

15.01. 11.00 Uhr    Pfr. Delbrück

OT Eichhorst
24.12. 15.00 Uhr    Pfr. i.R. Baaske

31.12. 15.00 Uhr    Pfr. Delbrück

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck
Frauenhilfe: Freitag, 06. 01.06, 14.00 Uhr  im Gemeindehaus

Christenlehre: freitags, 14.00 Uhr, 1.-6. Klasse  im Gemeindehaus

Flötenkreis: freitags, 15.00 Uhr

Konfirmandenunterricht: montags, 17.00 Uhr,  

14tägig in der Kirche Marienwerder

Chor: dienstags, 19.30 Uhr  im Gemeindehaus

Bürozeiten: dienstags,   9.00 bis 11.30 Uhr  im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück:  

16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 

Tel.: (03 33 93) 3 41 • Fax: (03 33 93) 6 62 39 

e-mail: rdelbrueck@gmx.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

Veranstaltungen in der Gemeinde Schorfheide
01.01.2006 

Traditionelles Neujahrsblasen am Askanierturm  im OT Eichhorst

mit der „Jagdhornbläsergruppe Hubertusstock“ Beginn: 12.00 Uhr

21.01.2005

Neujahrskonzert mit dem Brandenburgischen Konzertorchester Eberswalde   
in der Konzerthalle Finowfurt Beginn: 16.00 Uhr 
Kartenvorverkauf: Gemeinde Finowfurt Eintrittspreis: 10,00 Euro  
und Bücherstube Landgraf

04.- 05.02.2005

12. Landesrammlerschau des LV Rassekaninchenzüchter

Berlin-Mark Brandenburg e.V. in der Finowfurter Turnhalle 
mit Häsinverkauf und Meerschweinschau 
Veranstalter D 485 Finowfurt im Kreisverband Barnim

Veranstaltungsplan ab 19. Dezember 2005 
Volkssolidarität Finowfurt Seniorentreff Teutoburg täglich ab 13.00 Uhr

Mo 19.12.05  Gymnastische Bewegungen nach  
  musikalischen Klängen

Di 20.12.05  Julklapp
Mi 21.12.05  Chorprobe, anschließend Kaffee und Kuchen
Do 22.12.05  Wir singen Weihnachtslieder
Fr 23.12.05  geschlossen
Mo 28.12.05  Jahresabschlussveranstaltung  

  in der alten Turnhalle

Ab 03.01.2006 ist unsere Begegnungsstätte wieder täglich  
ab 13.00 Uhr geöffnet.
Änderungen vorbehalten!
Wir suchen noch sangesfreudige Seniorinnen und Senioren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Weihnachtsmarkt in Altenhof am 18.12.
direkt am Ufer des Werbellinsees,  

genau an der Dampferanlegestelle „Uferpromenade“

klein – fein – romantisch • von 13.00 bis 18.00 Uhr

Kunsthandwerker, Künstler und Händler aus der Umgebung bieten 

regionaltypische Produkte an

Ein schöner Nachmittag für Kinder und Erwachsene

Fils, Floristik, Keramik, Wohnaccessoires, Tee, Wein & Würze

Bratäpfel, deftige Suppe, Waffeln, Schmalzstullen, Plätzchen

Stollenanschnitt      15.00 Uhr

Winterpunsch, auch für Kinder, heiße Schokolade, Glühwein

Knüppelkuchen an offenem Feuer          ab 15.00 Uhr

Eberswalder Gospelchor singt am Seeufer      15.30 Uhr

Der Weihnachtsmann kommt mit dem Dampfer 16.45 Uhr

Weihnachtsgeschichten auf dem Vorleseschiff       ab 17.00 Uhr

Portrait zeichnen  

Semmelmühle – Spaß mit Muskelkraft

Mit der Pferdekutsche durch den Weihnachtswald

Kinderkarussell und Zuckerwatte

Erzgebirgische Schnitzereien

Weihnachtliche Musik

Willkommen unterm Weihnachtsleuchtturm in Altenhof am Werbel-

linsee.




